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Umsetzung - 1 

Baustein: IST-Standanalyse
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Kennenlernen des 
Betriebes;

• Sicherheitsschwachstellen 
erkennen;

• Dringende Veränderungs-
maßnahmen setzen;

In allen Betrieben umgesetzt.

Standardisierte Lösungen 
werden angestrebt (best 
practices).



Umsetzung - 2
Baustein: Rechtskonformität
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Rechtlich geforderte 
Nachweise überprüfen 
auf …

• Vorhandensein,
• Aktualität;
• Dokumente erfassen 

und archivieren  
papierlose Verwaltung;

• Fälligkeiten erfassen;
 

In allen größeren Betrieben 
umgesetzt; die restlichen 
erfolgen in der 2. Hälfte 
2017.

‼ Kaum verwaltungs-
technischer Support in 
kleinen Unternehmen 
vorhanden.

‼ Prozess muss von außen 
(Kompetenzstelle) 
aufrechterhalten werden.  



Umsetzung - 3  

Baustein: Aufgaben und Verantwortlichkeiten
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Die Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten im 
A&G rechtswirksam 
übertragen;

• Das Bewusstsein für die 
Wahrnehmen der 
Aufgaben fördern;

In den größeren und wenigen 
kleinen Unternehmen in die 
Wege geleitet (Prokura, 
Stellenbeschreibungen);
Rest folgt innerhalb 2017;

‼ Vorgesetzte möchten 
Entscheidungsbefugnis, 
aber nicht die 
zugehörige 
Verantwortung.



Umsetzung - 4 

Baustein: Schulung und Anweisung
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Schulungen und 
Unterweisungen 
durchführen;

• Spezifische, schriftl. 
Arbeitsanweisungen 
geben;

• Sicherheitsgerechtes 
Verhalten fördern;

Derzeit Organisation und Abhaltung 
innerbetrieblicher und 
betriebsübergreifender Schulungen;
Derzeit Verteilung 
Tätigkeitsspezifischer 
Arbeitsanweisungen;
Anschl. Anpassung an die 
betrieblichen Besonderheiten.

‼ Trägheit bei der 
Anmeldung der 
Mitarbeiter;



Kurse

Durchgeführte Kurse:
• Sicherheitslehrgang zum Fahren von Pistenraupenfahrzeugen
• Sicherheitslehrgang zum Fahren von Motorschlitten / Quad
• Elektrische Sicherheit
• Mittelspannungsanlagen
• Auffrischungskurse für Mitarbeiter
• Schulungen für Vorgesetzte
• Traktor und Anbaugeräteschulungen

Geplante Kurse für 2017:
• Arbeiten im Seil (Juni 17)
• Schulung für Vorgesetzte (Juli 17)
• Qualifizierungschulung für interne Ausbildner (Sep. 17)



Arbeitsanweisungen



Sicherheitsbewusstsein fördern

Erhebung des Sicherheitsbewusstseins von Mitarbeitern in  einem 
Mitgliedsunternehmen (mittels Fragebogen): 

Ergebnis (von 7 befragten Mitarbeitern):

1 Mitarbeiter erreichte ein:
 „Gutes Sicherheitsbewusstsein“

4 Mitarbeiter erreichten:
 „Das Sicherheitsbewusstsein ist gut, 

kann jedoch verbessert werden“

2 Mitarbeiter erreichten:
„Das Sicherheitsbewusstsein 

muss verbessert werden“



Auswertung Fragebogen Sicherheitsbewusstsein

Punkte Bedeutung

43-48 Gutes Sicherheitsbewusstsein!

33-42 Das Sicherheitsbewusstsein ist gut, kann 
jedoch verbessert werden

23-32 Das Sicherheitsbewusstsein muss verbessert 
werden.

< 22 Vorsicht! Sie und andere könnten 
verletzungs-gefährdet sein



Einflussnahme auf das Sicherheitsbewusstsein

• Jeder Mitarbeiter richtet sein Verhalten nach seiner 
Bewertung.

• Der Arbeitgeber bewertet den Mitarbeiter über die Zuwendungen, 
die er ihm zuteil werden lässt.

• Der Mitarbeiter versucht die Wertvorstellung des Arbeitgebers zu 
verstehen und diese zu bedienen (will dem AG gefallen).

Sicheres Verhalten kann erwartet werden, wenn …
o Sicheres Arbeiten einen hohen Wert im Unternehmen darstellt.

o In diesem Sinne „Wert-volles“ Verhalten immer wieder aufgezeigt, 
erwähnt und belohnt wird.

Die Kompetenzstelle wird verstärkt das 
Sicherheitsbewusstsein der Mitarbeiter prüfen und die 

Mitglieder (Unternehmer) in der Umsetzung unterstützen.



Umsetzung 

Baustein: Handbuch - Dokumentation
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Das eingeführte 
Managementsystem 
muss beschrieben und 
auch nach außen 
sichtbar sein;

Wird bei allen größeren 
Betrieben innerhalb 2017 
umgesetzt.

/



Umsetzung 

Baustein: Internes Audit und Review
Ziele: Stand Umsetzung: Schwierigkeit:

• Die Übereinstimmung 
des A&G 
Managementsystems 
mit den 
rechtlichen/normativen 
Vorgaben prüfen und …

• Bestätigen;
• Verbesserungs-

potenziale fokussieren;

Innerhalb 2017 in den größeren 
Betrieben, welche die 
Umsetzung aller vorhergehenden 
Bausteine erfolgreich 
absolvieren konnten. 

‼ Trägheit, mangelnde 
Veränderungs-
bereitschaft.



Vorteile Kompetenzstelle

+ Schulungen mit starkem Praxisbezug

+ Erfahrungsaustausch der Schulungsteilnehmern mit 
anderen Kollegen aus der Branche

+ Lernen vom Besten

+ Definition von Branchenstandards

+ Klarheit wer trägt welche Verantwortung in Bezug auf die 
Arbeitssicherheit im Unternehmen

+ Rechtssicherheit

+ Einheitliches Schulungs- Ausbildungskonzept für die 
Branche

+ Prämienreduzierung beim INAIL

+ Zugriff auf breitbandiges Knowhow in 
Unternehmensführung und -organisation



Herzlich Willkommen25 Jahre SYSTENT
Menschen- und umweltgerechte Unternehmensführung

Organisations-
beratung

Arbeits-
schutz

Umwelt-
schutz

Produkt-
sicherheit

Bauphysik
Akustik

Schulungen AsiX
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